
  
 
 
An die Bezirksbürgermeisterin 
im Stadtbezirk Herrenhausen-Stöcken 
Frau Regine Bittorf 
 
Fachbereich Steuerung, Personal und Zentrale Dienste 

Bereich Rats- und Stadtbezirksratsangelegenheiten 

 
Hannover, 12.11.2017 

 

Anfrage  gem. § 14 der Geschäftsordnung des Rates 

   der Landeshauptstadt Hannover 

   in die nächste Sitzung des Bezirksrates 

 

Schließzeiten im Stöckener Bad 

 

Wie die Verwaltung mitteilte, sind im nächsten Jahr für das Stöckener Bad Schließzeiten vom 

30.04.-09.09.2018 geplant. Mithin soll die Schließung über 19 Wochen dauern. Im Vergleich 

zu den anderen städtischen Bädern wieder einmal die mit Abstand längste Schließzeit. Bereits 

in den vergangenen Jahren hatte das Stöckener Bad stadtweit die längst Schließzeit. Immer 

wieder wurde dies durch den Bezirksrat gerügt. In der Regel reagierte die Verwaltung mit dem 

Argument, dass das Personal aus Stöcken für den Betrieb der Freibäder gebraucht werde. 

 

Wir fragen die Verwaltung:  

 

1. Aus welchen Gründen ist eine Schließzeit von 19 Wochen beabsichtigt? 

2. Kann, wenn Personal für die Freibäder gebraucht wird, auch Personal von den 

anderen Bädern abgezogen werden, um so die Schließzeit gleichmäßig auf alle Bäder 

zu verteilen? 

 

 

 

Torsten Tegtmeier 

Fraktionsvorsitzender 

Herrenhausen-Stöcken 

Torsten Tegtmeier, Sommerfeldstr. 10, 

30419 Hannover 


